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Gesetz 

über den Wechsel von Zuständigkeiten 
im Recht des Jugendschutzes und der Adoptionsvermittlung 


Vom 12. 


Der BüiidesUtg hat das folgende Gesetz beschlos¬ 
sen: 

§ 1 

Die hl den folgenden Gesetzen und der folgen¬ 
den Rechts\^crordnung begründeten Zuständigkeiten 
des Bundesministors des Innern gehen auf den 
Buiidesminister für Familie und Jugend über 

a) Gesetz über die Verbroitiing jugendgefährden¬ 
der Sdiriften in der Fassung vom 29. April 196! 


Mai 1967 


(Bundesgcsctzbl. I S. 497), nämlich die in § 9 
Abs. 1 und 2, § 11 Abs. 2 Satz 2, § 14 Abs. 1 
Nr. 1 des Gesetzes genannten Zuständigkeiten, 

b) Verordnung zur Durchführung des Gesetzes übei’ 
die Verbreitung jugendgefährdender Schriften 
in der Fassung vom 23. August 1962 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 597], nämlich die in §§ 2, 12 Abs. 1 
Satz 1 und 3 der Verordnung genannten Zustän¬ 
digkeiten, 
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c] Ge.s(yl.z /uiu Sdiul/e der Jugend in der öffent- 
lichkeil in der Passung vom 27. Juli 1957 (Bun- 
dosgosotzbl. 1 S. 1058), nämlich die in § 8 des 
G(? s etz ('s gern a nn I.c; Zu s iä n d i gk e i t, 

d) Gesetz über die Vermittlung der Annahme an 
Kindes Statt vom 29. März 1951 (Bundesgesetz¬ 
blatt 1 S. 214), nämlich die in § 3 des Gesetzes 
g e n a n ]i t e Z 11 s t ä n d i g k o i t. 


§2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 

§3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün¬ 
dung in Kraft. 


Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates 
sind gewahrt. 

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet. 


Bonn, den 12. Mai 1967 

Der Bundespräsident 
Lübke 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Brandt 

D(m* Bundesminister für Familie und Jugend 

Dr. Bruno Heck 


D e j* B u n d e s m i n i s t e r des Innern 
L ü c k e 
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Fünfte Verordnung 

zur Änderung der Froclitbehaiidlungsverordnung 

Vom 3. Mai 1967 


Auf Grund des § 5 Nr. 4 des Lebensmittclgesetzes 
In der Fassung vom 17, Januar 1936 (Reichsgesetz¬ 
bia U 1 S. 17), zuletzt geändert durch das Gesetz über 
den Übergang von Zuständigkeiten auf dem Gebiete 
d(^s Rechts des Gesundheitswesens vom 29. Juli 1964 
(Bundesgesetzbl. I S. 560), in Verbindung mit Ar¬ 
tikel 129 des Grundgesetzes wird gemeinsam mit 
dem Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten und auf Grund des § 5a Abs, 1 Nr. 1 
und 2, Abs. 2 und 3 des Lebensmittelgesetzes im Ein¬ 
vernehmen mit den Bundesministern für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten und für Wirtschaft mit 
Zustimmung des Bundesrates verordnet: 

Artikel 1 

Die FruchtbehandlungsVerordnung vom 19. De- 
zembcM' 1959 (Bundesgesetzbl. I S. 751), zuletzt ge¬ 
ändert durch die Vierte Verordnung zur Änderung 
der FruchlbehandlungsVerordnung vom 16. Juli 1965 
(Bundc'sgc'setzb]. I S. 622), wird wie folgt geändert: 

1. § 1 wird wie folgt geändert: 

a) In Nummer 1 Buchstabe c wird der Klara me r- 
hinweis „(Reinbeitsanforderung für Schellack: 
arsenfrei)“ gestrichen. 

b) im Eingang der Nummer 3 werden die Worte 
„Kalziumhydrogensulfit, Natrium- und Ka- 
liumpyrosulht" durch die Worte „Natrium-, 
Kalium- und Calciumpyrosulfit" ersetzt. 

c) In Nummer 3 Buchstabe c werden hinter dem 
Wort „Marmelade“ ein Komma und das Wort 
„Pflaumenmus" eingefügt. 

d) Folgender Absatz 2 wird angefügt: 

„ (2) Die in Absatz 1 aufgeführten fremden 
Stoffe müssen, soweil sie in der Anlage auf¬ 
geführt sind, den dort festgesetzten Reinheits¬ 
anforderungen entsprechen." 

2. § 3 Abs. 4 erhält folgenden Satz 1: 

„Inverkehrbringen im Sinne dieser Verordnung 
ist das Anbieten, das Vorrätighalten zum Ver¬ 
kauf, das Feilhalteii, das Verkaufen und jedes 
sonstige überlassen an andere.“ 


3. Hinter § 4 wird folgender § 4a eingefügt: . 

.§ 4a 

(1) Die in § 1 Abs. 1 Nr. 3 genannten Stoffe, 
auch in Vermischung untereinander oder mit an¬ 
deren Lebensmitteln, dürfen, sofern sie für die 
dort genannten Verwendungszwecke bestimmt 
sind, gewerbsmäßig nur in Packungen oder Be¬ 
hältnissen abgegeben werden, 

(2) Auf den Packungen oder Behältnissen müs¬ 
sen an einer in die Augen fallenden Stelle in 
deutscher Sprache und in deutlich sichtbarer, 
leicht lesbarer Schrift angegeben sein: 

1. Der Name oder die Firma und der Ort der 
gewerblichen Hauptniederlassung des Herstel¬ 
lers oder desjenigen, der die Stoffe oder Ver¬ 
mischungen in den Verkehr bringt; wenn die¬ 
ser Ort außerhalb des Geltungsbereiches 
dieser Verordnung liegt, die Stoffe oder Ver¬ 
mischungen jedoch im Geltungsbereich dieser 
Verordnung hergestellt sind, außerdem der Ort 
der Flerstellung; 

2. die Bezeichnung des Stoffes in der Form 
„E 220 Schwefeldioxid", „E 221 Natriumsulfit", 
„E 222 Natriumhydrogensulfit (Natriumbisul- 
fit)", „E 223 Natriumdisulfit (Natriumpyrosul- 
fit oder Natriummetabisulfit)", „E 224 Kalium- 
disulfit (Kaliumpyrosulfit oder Kaliummeta- 
bisiilfit)“ oder „E 225 Calciumdisulfit (Calcium- 
pyrosulfit oder Calciummetabisulfit)"; 

3. der Hinweis „für Lebensmittel (beschränkte 
Verwendung)"; 

4. bei Vermischungen der Stoffe untereinander 
oder bei Vermischungen dieser Stoffe mit an¬ 
deren Lebensmitteln außerdem das Mischungs¬ 
verhältnis und die Bezeichnung der anderen 
Lebensmittel. 

(3) Werden in § 1 Abs. 1 Nr. 3 genannte Stoffe 
aus anderen Mitgliedstaaten der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft in den Geltungsbereich 
dieser Verordnung verbracht, genügt es für die 
in Absatz 2 Nr. 2 und 3 vorgeschriebenen An- 
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gabtrn, wenn sit^ in einer gcnm an Ischen und einer 
jomanischon Ainissprache d(rr Europäischen Wirt- 
s c :h a ft sg q m e i n s(;h cd I c) n () (‘ 1) ra (hl sind." 

4. § 6 wild g('slri(hen. 

5. § 7 wird wi(? lolgl, gc^cinch'i l: 

a) NinniTKU' 1 (m heiII, lolg(aid(^ .Passung: 

„ 1. Lehe j 1 smi11eJ, die dazu bcstimnrl: sind, ge¬ 
werbsmäßig oder in einer in § 3 Abs. 4 
Salz 2 b(‘Z(uchn(Heji Weist? in den Verkehr 
g(?brcKhl zu wtMcUm, fremde Stoffe über 
die in § 2 lest gestelzten ftöcbstm engen 
hinaus od(u unltu Vl'isioß gegen Rein- 
h(MIsanlo! de t [iitcpm muh § 1 Abs. 2 zu- 
selzl od(u", 

b) F(j 1 g (? nd( ‘ r A I > sa i /, 2 w i rd a ny ef ü g I : 

„(2) VVei vorsdlzhch oder fahrlässig entgegen 
§ 4d Abs. 1 in § 1 Abs. 1 Nr. 3 genannte Stoffe 
nichl. in Packungern oder Behältnissen abgibt 
oder au! diesem Patkungen oder Behältnissen 
entgegen § 4a Abs. 2 oder 3 die erforderlichen 


Angaben nicht oder nicht in der A'orgeschrie- 
benen Weise macht, wird nach § 12 des Lebens¬ 
mittelgesetzes bestraft." 

6. Die Verordnung erhält die dieser Verordnung 
beigefüqte Anlage „Reinheitsanforderunqen an 
fremde Stoffe". 

Artikel 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über¬ 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1) in Verbindung mit Artikel 8 des 
Gesetzes zur Änderung und Ergänzung des Lebens¬ 
mittelgesetzes vom 21.Dezem.ber 1958 (Bundesge* 
setzbl. I S. 950) auch im Land Berlin. 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt mit Ausnahme des Ar¬ 
tikels 1 Nr. 1 Buchstabe d, Nr. 3, 4 und 5 am Tage 
nach der Verkündung in Kraft; Artikel 1 Nr. i Buch¬ 
stabe d, Nr. 3, 4 und 5 tritt sechs Monate nach der 
Verkündung in Kraft. 


Bonn, den 3. Mai 1967 

D (? I' B 11 ndesminister für Gesundheitswesen 

Kaie Strobel 


Der B u n d 0 s m i 11 i s t e r für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Hermann Höcherl 
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Anlage 


Reinheitsanforderungen an fremde Stoffe 


I. Allgemeine Reinheitskriterien 

Jeder Slofl den! iin Kilogramm nidit mehr als 3 mg 
Arsen, nicht mehr als 10 mg Blei und nicht mehr als 
25 mg Zink enlhalten. 

Jeder Stoff darf an Kupier und Zink zusammen im 
Kilogramm nicht mehr als SO mg und keine nachweis¬ 
baren Spuren anderer gosundheidich bedenklicher Ver¬ 
unreinigungen en 1 hallen. 

II. Besondere Reinheitskriterien 

für die einzelnen Stoffe 
der Nummern E 220 bis E 225 

AIIgein e i ii e Beme rk u n ge n: 

a) Soweit nicht anders angegeben, verstehen sich Men¬ 
gen und Prozentsätze als Gewichtsangaben, bezogen 
auf das wasserfreie Erzeugnis, 

b) Lsf das betreffende Erzeugnis nichl von vornherein 
wasserfrei, so isf bei den „flüchtigen Bestandteilen" 
Wasser mit einbegriffen. 

c) Bei den Vorschriften zum Trocknen ist unter „Trock¬ 
nen" ohne Angabe einer Zeitdauer immer „Trocknen 
bis zur Ch'wichtskonstanz" zu verstehen. 

E 220 Sch wefeldioxid 

Aussehen farblcrstcs Gas. 

Ca e h a 1 1 n i di f unter 9 9 " / o. 

Nicht (tüchtige nicht mehr als 0,01 "/u. 

Bestandteile 

Schwefeltrioxid nicht mehr als 0,1 

Fremdgase nicht nachweisbar. 

(ausgenommen 

Luftbestand- 

teile) 

Selen nicht mehr als 10 mg/kg. 

Zur Herstellung wäßriger Lösungen von Schwefeldioxid 
(schweßiger Säure) dürfen nur ein Schwefeldioxid, das 
diesen Reinheitsanforderungen entspricht, und Trink¬ 
wasser, entsalztes Trinkwasser oder destilliertes Wasser 
verwendet werden. 

E221 Natriuinsumt*) 

Aussehen farblose Kristalle oder weißes, kri¬ 

stallines Pulver. 

Gehalt 

wasserfrei nicht wenigen als 95 "/o NaoSOg und 

nicht weniger als 48 Vo SO 2 . 

Heplahydrat nicht weniger als 48 ^'/o Na^SOg und 

nicht weniger als 24 Vo SO 2 . 

Thiosüllat nicht mehr als 0,1 Vo, ausgedrückt als 

Na 2 S 20 g, bezogen auf den S 02 -Gehalt 
des Produktes 

* VVtt.sscM Iic-i t)df;r 1 Icjjl .1 liyd 1 , 1 1. 


Eisen 

nicht mehr als 50 mg/kg, bezogen auf 
den S 02 -Gehält des Produktes. 

Selen 

nicht mehr als 10 mg/kg, bezogen auf 
den S 02 -Gehalt des Produktes, 

E 222 Natriumhydrogensulfit 

Aussehen 

weißes, kristallines Pulver, 

Gehalt 

nicht weniger als 95 Vo NaHSOg und 
nicht weniger als 58,4 ®/o SO 2 . 

Eisen 

nicht mehr als 50 mg/kg, bezogen ar,if 
den S 02 -Gehalt des Produktes. 

Selen 

nicht mehr als 10 mg/kg, bezogen auf 
den SOa-Gehalt des Produktes. 

E 223 Natriumdisulfit 

Aussehen 

farblose Kristalle oder weißes, kri¬ 
stallines Pulver. 

Gehalt 

nicht weniger als 95 'f/o Na 2 S 205 und 
nicht weniger als 64 ^/o SO 2 . 

Eisen 

nicht mehr als 50 mg/kg, bezogen auf 
den S 02 -Gehalt des Produktes. 

Selen 

nicht mehr als 10 mg/kg, bezogen auf 
den S 02 -Gehalt des Produktes. 

E 224 Kaliumdisulfit 

Aussehen 

farblose Kristalle oder weißes, kri¬ 
stallines Pulver. 

Gehalt 

nicht weniger als 95 *^/o K 2 S 2 O 5 und 
nicht weniger als 54,7 Vo SO 2 . 

Eisen 

nicht mehr als 50 mg/kg, bezogen auf 
den SOo-Gehalt des Produktes. 

Selen 

nicht mehr als 10 mg/kg, bezogen auf 
den S 02 -Gehalt des Produktes, 

E 225 Calciumdisulfit 

Aussehen 

weißes Pulver; in Stücken weiß bis 
leicht gelblich. 

Gehalt 

nicht weniger als 95 Vo CaS 205 und 
nicht weniger als 66 Vo SO 2 . 

Elsen 

nicht mehr als 50 mg/kg, bezogen auf 
den S 02 -Gehalt des Produktes. 

Selen 

nicht mehr als 10 mg/kg, bezogen auf 


den S 02 -Gehalt des Produktes. 


Acetyliertes Monoglyzerid 

Die Reichert-Meißl-Zahl darf nicht weniger als 75 und 
nicht mehr als 150, die Säurezahl darf nicht mehr als 6 
betragen; Reste von Katalysatoren dürfen nicht nach¬ 
weisbar sein. 
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Dritte Verordnung 

zur Änderung der Ausführungsbestimmungen A 
über die IJntersudiung und gesundheitspolizeiliche Behandlung der Schlachttiere 
und des Fleisches bei Schlachtungen im Inland — AB.A — 

Vom 8. Mai 1967 


/\ul (Jnmd des § 25 Abs. 1 des Fleischbesctiau- 
geselzes in der Passung vorn 29. Oktober 1940 
{ReichsgesetzbL I S. 1463), zuletzt geändert durch das 
Durchiührungsgeselz EWG-Richtlinie Frisches Fleisch 
vom 2H. Juni 1965 (Bimdesgesetzbl. 1 S. 547), in Ver¬ 
bindung mit Artikel 129 des Grundgesetzes wird mit 
Zustimmung des Bundr'sratc’s vru'ordnet: 

Artikel 1 

§ 50 der Ausl ühru ligsbest im inuiigen A über die 
Untersuchung und gesundheitspolizeiliche Behand¬ 
lung der Schlachttiere und des Fleisches bei 
Schlachtungen im Inland AB.A - , Beilage 1 zur 
Verordnung über die Durcbführung des Fleisch¬ 
beschaugesetzes vom 1. November’ 1940 (Reichs¬ 
ministerialblatt S. 289), zuletzt geändert durch die 
Verordnung vom 1. August 1960 (Bundesgesetzbl. I 
S. 625), wird wie folgt geändert: 

1. Nach Absatz 2 wird folgen der Absatz 2 a cin- 
gcfügt: 

„(2 a) Bei der Beschau des Fleisches von Tieren, 
die im Bereich der Bundeswehr geschlachtet wor¬ 
den sind, haben die für die Fleischbeschau zu¬ 
ständigen Veterinäroffiziere Stempel mit folgen¬ 
der Aufschrift zu verwenden: 

a) Tm oberen Teil die Kennzitier der Schlächterei- 
einheit oder dos Vetorinär-Feldlaboratoriums, 


Bonn, den 8. Mai 1967 


b) in der Mitte die Bezeichnung „Bundeswehr", 

c) im unteren Teil die Bezeichnung „T. U." und, 
soweit erforderlich, Ziffern zur weiteren Unter¬ 
scheidung der bei den Einheiten tätigen 
Veterinäroffiziere." 

2. Folgender Absatz 9 wird angefügt: 

„(9) Bei der Trichinenschau des Fleisches von 
Tieren, die im Bereich der Bundeswehr ge¬ 
schlachtet worden sind, treten an die Stelle des 
Namens oder des Zeichens des Trichinenschau¬ 
bezirks die Kennziffer der Schlächtereieinheit 
oder des Veterinär-Feldlaboratoriums und die 
Bezeichnung Bundeswehr’ und, soweit erforder¬ 
lich, Ziffern zur weiteren Unterscheidung der 
Beschauer." 

Artikel 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über¬ 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1) in Verbindung mit Artikel 3 des Geset¬ 
zes zur Änderung des Fleischbeschaugesetzes vom 
15. März 1960 (Bundesgesetzbl. I S. 186) auch im Land 
Berlin. 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkün¬ 
dung in Kraft. 


D c r B Li n . d e s m i n i s t e r für Gesundheitswesen 

Käte Strobel 
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Zweiundzwanzigste Verordnung 
zur Durchführung des Gesetzes 
über Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung 
(Fach- und Führungskräfte aus Entwicklungsländern) 

Vom 11. Mai 1967 


\u( (uiind d('S § 1 Abs. 2 des Gesetzes über 
A [ hed.svernnl i lang und Arbeitslosenversicherung 
I .AV'AVG) in der Füssang drrr Bekanntmachung vom 
3. April 1957 (BundesgeseLzb]. t S. 321), zuletzt ge- 
d{}d(rrt durch das Sieben 1:(^ Änderungsgesetz zum 
A V .4 C1 Vo in 10. M a r/ 1967 (B u ndesge setzb 1, I 
S. 266), verordnet die Bu ndes reg iening mit Zustim- 
nnmg des Bundesrat('s: 

§ 1 

Die Bun desa ns ta I i für Ar bc‘ i ts v e rrni ttiung und 
Arbeitslosenversicherung (Bundesanstalt) wird be- 
aaiftragt, an der beruflichen Aus- und Fortbildung 
von Fach- und Führungskrälton aus Entwicklungs¬ 
ländern auf Anforderung des Trägers eines Aus- 
u n d Fo r t. b i 1 d u n g s p r o g r a mrn s in i t z u, w i rk e n 

1. bei der Auswahl der Teilnehmer an Aus- und 
Fortbildungsprogrammon, 

2. bei der Aufsleilung und Anpassung der indi¬ 
viduellen Aus- und Forfbildungspläno mit dem 
Ziel einer angemessenen befrieblichen Aus- und 
Fortbildung, 


3. bei der Erbringung von zur Aus- und Fortbildung 
erforderlichen Geldleistungen. 


§ 2 

Die Bundesanstalt führt eine Kartei der in der 
Bundesrepublik Deutschland zu ihrer Aus- und Fort¬ 
bildung tätigen Personen aus Entwicklungsländern, 
die eine Arbeitserlaubnis nach § 43 AV.AVC be¬ 
nötigen. 

§ 3 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über¬ 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 209 Abs. 2 AVAVG 
auch im Land Berlin. 

§ 4 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver¬ 
kündung in Kraft. 


Bonn, d(ai 11. Mai 1967 

F ü r den B u n d e s k a n z 1 e r 
D e 1 * B ii n d e s m i n i s t G r der Finanzen 

Strauß 

D ! B u n d e, s rn i n i s 1 r für A i* b e i t und S o z i a i o r d n u n g 

Hans Katzer 

Der B u n d e s m i n i s t e r der Finanzen 

Strauß 


Der Bundesminister 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
IIans -Jürgen Wischnewski 
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Bekanntmachung 

über die Haftung der Bundesrepublik Deutschland für ihre Beamten 
gegenüber den Angehörigen des Königreichs Dänemark 

Vom 28. April 1967 

Auf Grund des § 7 des Gesetzes über die Haftung 
des Reichs für seine Beamten vom 22, Mai 1910 
(Reichsgesetzbl. S. 798) wird bekanntgemacht, daß 
durch die Gesetzgebung des Königreichs Dänemark 
die Gegenseitigkeit verbürgt ist. 

fionn, den 28. April 1967 

D c' I B li n d e s m i n i s ( e r der .! u s t i z 
Dr. H e i n e m a n n 


Bekanntmachung 

über die Haftung der Bundesrepublik Deutschland für ihre Beamten 
gegenüber den Angehörigen des Königreichs Norwegen 

Vom 28. April 1967 

Auf Grund des § 7 des Gesetzes über die Haftung 
d('s Reichs für seine Beamten vom 22. Mai 1910 
(Reichsgesetzbl. S. 798) wird bekanntgemacbt, daß 
durch die Gesetzgebung des Königreichs Norwegen 
die Gegenseitigkeit verbürgt ist. 


Bonn, den 28. April 1967 

D r B u n d e s m i n i s 1 e r der Justiz 
Dr. H eine in a n n 
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Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts 

Aus dem Beschluß des Bundesverfassungsgerichts 
vom 17. Januar 1967 — 2 ßvL 28/63 —, ergangen auf 
Vorlage des Verwaltungsgerictits Braunschweig, 
wird nachfolgender Entscheidungssatz veröffentlicht: 

§ 69 Absatz 1 des Zweiten Wohnimgsbaugeset- 
/es vom 27. Juni 1956 (Bundesgesetzbl. I S. 523) 
isl mit dem Grundgesetz vereinbar, soweit er 
sich gemäß § 109 Absatz 3 des genannten Ge¬ 
setzes auf vor Inkrafttreten dieses Gesetzes 
gewährte konimunale Baudarlehen bezieht. 

Der vorstehende Entscheidungssatz hat gemäß 
§ 31 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes über das Bundesver- 
hiss u ngs gericht Gesetzesk ra ft. 


Bonn, den 21, April 1967 


Der Bundesminister der Justiz 
Dr. Heinemann 
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Republik Kolumbien über die Förderung und den gegenseitigen Schutz von Kapitalanlagen 1552 

8. 5. 67 EistMibtihn-Bau- und Belriebsordnung (EBO) .. 1563 

Btifidt'sfjf'sc!/.hl. Ui f)')3-4 und 933-1 

11.4.67 Bekanniiucichung über den Geltungsbereich des Protokülls vom 22. Marz 1965 über die Ver¬ 
längerung des internalionalen Weizen-Übereinkommens 1962 . 1604 

12. 4. 67 Bokännfnidcbüug über das Inkrafttreten des Protokolls über die Vorrechte und Befreiungen 

der Europäischen Organisation für die Entwicklung und den Bau von Raumfahrzeug trägem 1605 

14. 4. 67 Bekannlruacfiung über den Geltungsbereich, des Internationalen Abkommens zur Verein¬ 
fachung der Zollförrnfichkeiten . 1607 

19. 4, 67 Bekanntmachung über den Geltungsbereich des Zusatzabkommens \"om 18. September 1961 
zum Warschauer Abkommen zur Vereinheitlichung von Regeln über die von einem anderen 
als dem vertraglichem Luftfrachtführer aus geführte Beförderung im Internationalen Luft¬ 
verkehr . 1608 

Nr. 21, ausgegeben am 13. Mai 1967 

28. 4. 67 Gesetz zu dem Protokoll vom 4. April 1966 zur erneuten Verlängerung des Internationalen 

Weizen-Übereinkommens 1962 . 1609 

5. 5. 67 Vierte Verordnung zur Änderung der Erläuterungen zum Deutschen Zolltarif 1966 . 1626 

5. 5. 67 Sechsuridneunzigste Verordnung zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1966 (Zollkontingent 

für Zeitungsdruckpapier — 1966) . 1633 

5.5.67 EinhundertundzweiI.e Verordnung zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1966 (Zollkon¬ 
ti ngcnl für Schappeseidengarne — 1967) . 1634 

5. 5. 67 Oinhunderl.undsechsie Verordnung zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1966 (Angleichungs- 

zöile — Verlängerung 1967) . 1635 

5.5.67 Einhundertundsiebente Verordnung zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1966 (ZoBausset- 

ziingen und Zollkontingente 1967 — Agrarwaren — III, Teil) ... 1636 

14. 4. 67 ßekarrntraachung über den Geltungsbereich des Abkommens über die Internationale Finanz- 

Corporation . 1638 

19. 4,67 Bükannlinachung über den Geltungsbereich des Europäischen Übereinkommens über die Zoli- 

beh and jung von Paletten, die im internationalen Verkehr verwendet werden. 1639 

19. 4. 67 Bekanntmachung über den Geltungsbereich des Abkommens über den Zoll wert der Waren . . 1639 

19, 4.67 Bekanntmachung über dem Geltungsbereich des Übereinkommens über die wechselseitige 

Geheimbehandlung verteidigungswiebtiger Erfindungen, die den Gegenstand von Patentan¬ 
meldungen bilden. 1640 

20. 4. 67 Bekanntmachung über den Geltungsbereich des Internationalen Übereinkommens über die 

Weltorganisülion für IMeteorologle. 1640 
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Verkündungen im Bundesanzeiger 

Geniüß § 1 Abs. 2 dos Geselzes über die Verkündung von Rechtsverordnungen vom 30. Januar 1950 
(Bundesgesot/.l)!, S. 23) wird auf folgende im Bundesanzeiger verkündete Rechtsverordnungen nachrichtlich 
hingewiesen: 


Daium und Bezeichnung der Verordnung 


Verkündet im Tag des 

Bundesanzeiger Inkraft- 

Nr. vom tretens 


19.4.67 Veroi-druing TSF Nr. 4,67 über Tarife für den 
C hi t o \- fe r 11 V 0 r k oll r m i t Kra ft fa h rzeugen 

26. 4. 67 Verordnung zur Aufhebung der Verordnung über 
die Ermäßigung der Abschöpfung für Hartweizen 
zur 1 Icrstellimg von Dunst und Grieß für be- 
s{;imml,e Verwendungszwecke 

21.4.67 Verordiuing Nr, 1167 über die Festsetzung von 
En Igel len lür Verkehrsleistungen der Binnen- 
,schi f fa li r L 

24.4.67 Verordnung Nr. 12.67 über d.ie Festsetzung von 
En Igel len für VerkehrsJeisliingen der Binnen- 

schiffci h rl. 

20. 4. 67 Scbillahrip().Iizei]idie ..Anordnung der Wasser- und 
.Schilla hrisdIreklion. .Aurieh für das Einlaufen in 
(„i i e 4. 1 I c 1 1 (' n vi n 1 f.i i rr t V^■ i 1 Ir e 1 ni s h. a v e n 

24.4.67 Bekannlmachung der Noufassimg der Zweiten 
Reddsvetzjrdnung des Präsidenten des Bundes- 
aIisg 1 (• ,i, c.f:isamt,c;s /\i ,r D iir chfüh rung des F es t s I e 1 - 
Um () .s (] (' s p. 1 / es 1 2, B A A - Fe s i. s t el 1 u ncjsD V) 

Ut.ji(!r;s<jes<:r:bl, Ili bj2-!-aAADV 2 


77 22.4.67 1.5.67 

80 27.4.67 28.4.67 

81 28.4.67 1.5.67 

82 29.4.67 1.5.67 

82 29.4.67 1.5,67 


85 


9, 5, 67 
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Hinweis auf Rechtsvorschriften der Europäischen Gemeinschaften, 

die mit ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
unmittelbare Rechtswirksamkeit in der Bundesrepublik Deutschland erlangt haben 


l)<iluni und Bu'/eicluuiluj d(u: Rochlsvorschritl 


Veröffentlicht im Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften 

— Ausgabe in deutscher Sprache — 


Nr. vom Seite 


IB. 4. 67 

Verordnung Nr. 78/67/EWG des Rates über die 
Verlängerung der CÜeltungsdaiier der Verordnung 

Nr. 163/66/EWG zur Festlegung der Bedingungen 
für die Erteilung der Einliihr- und Ausfuhrlizenzen 
für Olivenöl 

77 

22, 4. 67 

1417 

25. 4. «)7 

Verordnung Nr. 79,'67/EWG de,;r Kommission über 
die Fe.stsetzung von Pauschalkoeffizienten für 
bestimmte Milcherzt^ugnisse zur Berechnung der 
Erstattungen bei der Ausfuhr nach dritten Län¬ 
dern für den Zeii rmitn vom 1. November 1964 bis 
zum 30, Juni 1966 

80 

26. 4. 67 

1571 

18. 4. 67 

Verordnung Nr. 80/67/EWG des Rates zur Ände¬ 
rung der Liste der Waren, auf die die Verord¬ 
nung Nr. 160/66/EWG des Rates über die Einfüh¬ 
rung einer Handolsregelung für bestimmte land- 
wjrtschaf11 idif‘ Vei'a r 1)er iungs e .rzeugnisse Anwen¬ 
dung findet 

81 

26. 4. 67 

1593 

18. 4. 67 

Vemordnung Nr. 81/67/EWG de.s Rates über die 

G1 e i elf s l c; Du 11 g 1) c: s t i i n m 1, e r 1 a n d w i r t s ch a f 11 i ch e r 
Erzeugnisse, die zur Hersiellung von unter die 
Verordnung Nr. 160/6()/EWG des Rates fallenden 

W a rcn v er w end e i w erd en, mi l Grund erzougni ssen 
oder deren Vera rinn tun gserzeugnissen 

81 

26. 4, 67 

1594 

18. 4. 67 

Ver o rd n ung N r. 82/67/E WCj des Rates über die 
ZurückslcJlung der Anwendung der Verordnung 

Nr. 160/66/EWG des Rates auf Waren der Taiif- 
numrnerri .35,01 A und 35.01 C des Gemeinsamen 

ZoDta ri fs 

81 

26. 4. 67 

1596 

18. 4. 67 

Verordnung Nr, 83/67/.EWG des Rates zur Fest¬ 
legung der ZoDspezifikaUonen für unter die Ver¬ 
ordnung Nr. 160/66/EWG des Rates fallende Er¬ 
zeugnisse und zur Festsetzung der auf diese 
anwendbaren festen Teilbeträge sowie, der Richt- 
in(' 0 ge n v o n v era rbei 1 e ten Cj ru nd erzeugnissen 

81 

26, 4. 67 

1597 

26. 4. 67 

Verordnung Nr. 84,''67/E WG der Kommission zur 
Festsetzung der Jteferenzpreise für Pflaumen 

83 

28, 4. 67 

1(560 

26, 4. 67 

VerrOrdnung Nr. 85/67/EWG der Kommission zur 
Fe.stsc’tziing der Referenzpreise für Pfirsiche 

83 

28. 4. 67 

1661 

26. 4. 67 

Verordnung Nr. 86/67/EWG der Kommission zur 
Festsetzung der Referenzpreise für im Freien an¬ 
gebaute Tomaten 

83 

28. 4. 67 

1663 

26. 4. 67 

Verordnung Nr. 87/67/EWG der Kommission zur 
Festsetzung der Referenzpreise für Kirschen 

83 

28. 4. 67 

1664 

27. 4. 67 

Verordnung Nr. 88/67/EWG der Kommission zur 
Eestsetzung der Abschöpfungen für Olivenöl 

83 

28. 4. 67 

,1665 
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